
Anfahrt

Ansprechpartner

Heiko Gläser
Konservierende Bodenbearbeitung/Direktsaat in Sachsen e.V. 
Telefon: +49 3725 37 13 69
E-Mail: glaeser.heiko@kbd-sachsen.de

Mühle-Marbach 
Hartmut Wiesner

12. Sächsischer Tag der 
konservierenden Bodenbearbeitung

Quelle: www.geoviewer.sachsen.de
Mühle-Marbach
Aspenhäuser 5a
09661 Striegistal
OT Marbach

Von der Autobahn A 4 kommend, die Abfahrt Berbersdorf in Richtung Roßwein
auf die S 34 abbiegen. Nach ca. 3 km nach rechts in die Ortslage Marbach
abbiegen und der Ausschilderung bis zur Mühle folgen.

“Stoppelbearbeitung im 
phytosanitären und 

bodenschonenden Zwiespalt“
am Dienstag, den 19. August 2025

09:30 bis 12:00 Uhr



Programm

Begrüßung
Martin Jenkner
Vorstand Konservierende Bodenbearbeitung/Direktsaat in Sachsen e.V.

Betriebsvorstellung
Familie Wiesner
Mühle-Marbach Hartmut Wiesner

Moderation und Beurteilung
Heiko Gläser
Vorsitzender Konservierende Bodenbearbeitung/Direktsaat in Sachsen e.V.

Technikvorführung
Vorstellung der einzelnen Geräte durch die beteiligten 
Hersteller

Der Verein Konservierende Bodenbearbeitung/Direktsaat in Sachsen e.V. (KBD)

und die Gesellschaft für konservierende Bodenbearbeitung e.V. (GKB) laden
gemeinsam mit dem Landwirtschaftsbetrieb Mühle-Marbach Hartmut Wiesner
ein zum

12. Sächsischen Tag der konservierenden 
Bodenbearbeitung 

“Stoppelbearbeitung im phytosanitären und 
bodenschonenden Zwiespalt” 

Termin: 19. August 2025, 09:30 bis 12:00 Uhr

Ort: Mühle-Marbach Hartmut Wiesner
Aspenhäuser 5a 
09661 Striegistal OT Marbach

Unser 12. Sächsischer Tag der konservierenden Bodenbearbeitung widmet sich
in diesem Jahr der Stoppelbearbeitung. Dabei sollen die Getreidestoppeln flach,
aber ganzflächig abgeschnitten werden, um gleichmäßige Auflaufbedingungen

für Ausfallgetreide und Unkraut/-gras zu schaffen. Das abgeschnittene
organische Material soll gleichmäßig auf der Bodenoberfläche verbleiben, um
abzutrocknen und gleichzeitig vor Wind- und Wassererosion zu schützen.

Die Technikhersteller präsentieren verschiedene Geräte zur
Stoppelbearbeitung. Die Teilnehmer des Feldtages können sich anschließend
ein Bild von der Arbeitsweise des jeweiligen Gerätes machen. Die Beurteilung

der Ergebnisse soll wichtige Hinweise auf die Qualität der Bearbeitung liefern.

Wir freuen uns, eine möglichst breite Palette an technischen Möglichkeiten zum
Feldtag zu präsentieren.

Mit freundlicher Unterstützung

Der Feldtag des Vereins „Konservierende Bodenbearbeitung/
Direktsaat in Sachsen e.V.“ findet statt mit freundlicher Unterstützung
unserer Fördermitglieder:


